
www.digitale-edition.at

Relevanz StrategieSynergismen
Editionen schaffen mit der 
Erschließung und 
Verfügbarmachung 
wissenschaftlicher Quellen jene 
Grundlage, auf der  Lehre und 
Forschung überhaupt erst 
aufbauen können. Digitale 
Editionen überbrücken die 
Grenzen der Fachdisziplinen. 
Ein modulares System zur 
Erstellung Digitaler Editionen 
bietet dafür optimale 
Voraussetzungen.

Digitale Editionen sind Basis 
für medienunabhängige, 
rezipientenunabhängige, 
zeitunabhängige 
Wissensdissemination.  Sie 
spiegeln die Veränderung im 
Umgang mit der Medialität von 
Forschungsdaten und -
ergebnisse wider und sind 
zentrales Werkzeug für die 
Erschließung und die 
Bewahrung des geistigen und 
kulturellen Erbes.

Der Aufbau einer auf Open Science 
basierenden GSK-
Forschungsinfrastruktur mit 
dem Fokus auf Digital Humanities 
und Digitalen Editionen ist für 
die Entwicklung der 
österreichischen Forschung 
unumgänglich. KONDE vereint 
Key-Player aus Forschungs- und 
BAM-Sektor deren Kooperation die 
einzelnen Forschungsstandorte 
stärken wird.
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